
IHK Hundetrainer Prüfung 2024 Praktisch

Teil A: Theoretische Fachfragen (20 Punkte)  
1. Beschreiben Sie die neurophysiologischen Grundlagen der Stressreaktion beim Hund. (5 P)  
   – Aufbau der Achse HPA  
   – Ausschüttung von Cortisol und Adrenalin  
   – Kurz- vs. Langzeitfolgen  
2. Nennen und erläutern Sie vier Prinzipien des operanten Konditionierens. (5 P)  
   – Positive Verstärkung  
   – Negative Verstärkung  
   – Bestrafung erster Art  
   – Löschung  
3. Erklären Sie den Unterschied zwischen primären und sekundären Verstärkern und geben Sie jeweils ein Beispiel. (5 P)  
4. Definieren Sie die Phasen des Lernprozesses nach Fitts & Posner und ordnen Sie je ein praktisches Trainingsbeispiel zu. (5 P)  

Teil B: Fallbeispiele aus der Praxis (30 Punkte)  
B1 (15 P): Hund „Rex“, 3 Jahre, reagiert beim Spaziergang an der Leine übererregt auf Passanten.  
 a) Beschreiben Sie das Beobachtungsverhalten von Rex (2 P).  
 b) Analysieren Sie mögliche Auslöse-, Aufrechterhaltungs- und Verstärkungsfaktoren (5 P).  
 c) Erstellen Sie einen groben Trainingsablauf (3 Phasen) mit Methodenbezeichnung und zeitlicher Planung (8 P).  

B2 (15 P): Hund „Luna“, 1 ½ Jahre, zeigt Aggression bei Hundebegegnungen im Park.  
 a) Fassen Sie das Konfliktverhalten von Luna anhand eines realen Fallprotokolls zusammen (4 P).  
 b) Erläutern Sie die Rolle von Rudelstruktur und Rangkonflikten (4 P).  
 c) Entwerfen Sie ein Training zur Desensibilisierung und Counterconditioning inklusive konkreter Übungsreihenfolge (7 P).  

Teil C: Berechnungen (20 Punkte)  
C1 (10 P): Futterration für einen 15 kg schweren Hund mit 60 % Feuchtigkeit und 25 % Rohprotein.  
 – Berechnen Sie die Tagesration (g) bei 3 % des Körpergewichts (3 P).  
 – Ermitteln Sie die aufgenommene Menge an Rohprotein (g) (4 P).  
 – Dokumentieren Sie die Rechenschritte und verwendeten Formeln (3 P).  

C2 (10 P): Entwurmungstabletten à 50 mg Wirkstoff. Tierarzt verschreibt 2 mg/kg KGW. Hund wiegt 12,5 kg.  
 – Berechnen Sie die Gesamtwirkstoffmenge (mg) (3 P).  
 – Ermitteln Sie die Anzahl der Tabletten (2 P).  
 – Nennen Sie drei Sicherheitsmaßnahmen bei der Gabe (5 P).  

Teil D: Trainingsplanung und Methodik (30 Punkte)  
D1 (15 P): Erstellen Sie einen detaillierten 4‑Wochen‑Trainingsplan zur Leinenführigkeit.  
 – Tabelle mit Spalten: Trainingsziel, Methode/Übung, Dauer pro Einheit, Häufigkeit/Woche (8 P).  
 – Achten Sie auf Progression und Pausenplanung (4 P).  
 – Fügen Sie Hinweise zum Einsatz von Motivationsverhalten hinzu (3 P).  

D2 (15 P): Skizzieren und erläutern Sie das 4‑Quadranten‑Modell nach Skinner.  
 – Zeichnung der Quadranten (Pos./Neg. Verstärkung; Pos./Neg. Bestrafung) (6 P).  
 – Je ein konkretes Trainingsbeispiel aus dem Hundetraining pro Quadrant (9 P).


